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Digitale Spaltung
(Digital divides)

Informationsbarrieren
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Digitale Spaltung - Informationsbarrieren

Gemessen nach dem Digital Access Index der ITU
¾ Infrastruktur (infrastructure) wird gemessen über die 

Indikatoren 1. Festnetzanschlüsse pro hundert Einwohner 2. 
Mobil-Telefonanschlüsse pro hundert Einwohner

¾ Erschwinglichkeit (affordability) über den Indikator 3. Internet 
Zugangskosten im Verhältnis zum durchschnittlichen Einkommen

¾ Qualität (quality) über die Indikatoren 6. Internationale Internet 
Bandbreite für Zugriff 7. Breitband-Anschlüsse pro hundert 
Einwohner

¾ Nutzung (usage) über den Indikator 8. Internet-Nutzer pro 
hundert Einwohner

¾ Wissen (knowledge) über die Indikatoren 4. Stand der 
Erwachsenenbildung 5. Grad der Schulbildung
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Digitale Spaltung - Informationsbarrieren

Aber: nicht die technische Ausstattung (auch wenn diese die 
Voraussetzung für alles andere ist) ist das primäre Problem, 

sondern der Zugriff auf Wissen (access) und Information und 

die Kompetenz (information literacy, capacity), diese zu nutzen:

„Wissen“ wird hier im 
weiten Sinne für jede 

Produktion des 
menschlichen Geistes 
verwendet, also auch 

Musik, Filme, ...

Zugriff bedeutet auch, 
Einrichtungen der 

Informationsvermittlung
(z.B. Bibliotheken) nutzen zu 

können).
Dafür müssen diese 

vorhanden und angemessen 
ausgestattet sein.
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Digitale Spaltung - Informationsbarrieren

Ausgangsthesen:

Wissen und Information sind Entwicklungspotenziale.

ökonomisch sozial politisch individuell kulturell

Balancen

im weiten UNESCO-Verständnis:
Kunst, Wissenschaft, Bildung, 
Untrhaltung, Medien, Normen, 

soziale Einstellungen  
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Digitale Spaltung - Informationsbarrieren

Ausgangsthesen:

Wissen und Information sind Entwicklungspotenziale.

ökonomisch sozial politisch individuell kulturell

Balancen
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Digitale Spaltung - Informationsbarrieren

ökonomisch sozial politisch individuell kulturell

z.B. IPR-
Regelungen 

- WIPO

z.B. WTO –
GATS;
WIPO

z.B. WSIS z.B. 
UNESCO-
Konvention 
Kulturelle 

Vielfalt
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Digitale Spaltung - Informationsbarrieren

Ausgangsthesen:

Die Balancen zur Entwicklung in und zwischen den Bereichen ist in 
den letzten Jahren zugunsten des ökonomischen Interesses 
verschoben.

sozial politisch individuell kulturellökonomisch
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Digitale Spaltung - Informationsbarrieren

Ausgangsthesen:

Kommerzielle Verknappungsstrategien erweisen sich nicht 
(mehr) als entwicklungsfördernd, sondern verhindern, verzögern 
zumindest Entwicklung.

nicht zwangsläufig, aber in 
der Ausprägung der 

aktuellen 
Weltwirtschaftsordnung 

faktisch
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Digitale Spaltung - Informationsbarrieren

Ausgangsthesen:

Die Imbalancen finden ihre Begründung und werden politisch 
legitimiert durch eine Intensivierung der Regelungen für 
„geistiges Eigentum.
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Digitale Spaltung - Informationsbarrieren

Ausgangsthesen:

Die Verstärkung der rechtlichen Regelungen für „geistiges 
Eigentum“ (IP) ist im Interesse der kommerziellen Verwertung 
bestehenden Wissens, 

dient der Monopolbildung
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Digitale Spaltung - Informationsbarrieren

Ausgangsthesen:

Die Verstärkung der rechtlichen Regelungen für „geistiges Eigentum“ (IP) 
ist im Interesse der kommerziellen Verwertung bestehenden Wissens, 

dient der Monopolbildung

¾nicht (mehr) der Produktion neuen Wissens und damit

¾nicht (mehr) im Interesse der kulturellen Entwicklung

¾ ist damit nicht (mehr) im Interesse der Urheber selber

¾nicht (mehr) im Interesse der Nutzer
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Wem gehört Wissen?
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Wem gehört Wissen?

¾ Wem gehört Wissen, wem gehört 
Information?

¾ Wer hat Zugriff auf Wissen, wer  kann 
zu welchen Zwecken Wissen nutzen? 

¾ Wer soll, wer darf Wissen als Produkt, 
als Informationsprodukt, in die 
Öffentlichkeit bringen? 
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Wem gehört Wissen?
Einerseits: 

Eine Geschichte der fortschreitenden Privatisierung und 
Kommerzialisierung von Wissen und Information, d.h. der 
Umwandlung von öffentlichen Gütern in 
private.

Andererseits: 

Eine Renaissance der Idee des Commons

Sogar:

Zweifel an der Berechtigung des Begriffs „geistiges Eigentum“
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Intellectual property rights (IPR) oder Intellectually-based 
monopoly privileges (IMP)

Report 2002

Vorschlag: Rechte
durch Privilegien und 

Eigentum durch 
Monopol ersetzen

Vorschlag: 
intellektuelle 

Monopolprivilegien 
anstatt intellektuelle 

Eigentumsrechte
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Intellectual property rights (IPR) oder Intellectually-based 
monopoly privileges (IMP)

Rechte durch 
Privilegien und 
Eigentum durch 

Monopol ersetzen

intellektuelle 
Monopolprivilegien 
anstatt intellektuelle 

Eigentumsrechte

Wissen kann kein Eigentum 
sein, seine Nutzung über 

Informationsprodukte wird 
nur vom Staat (von der 
Öffentlichkeit) für eine 

begrenzte Zeit lizenziert.

Eigentum muss soziale 
Rückbindung haben –

Monopole faktisch nicht.
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Wem gehört Wissen?

Sichert nur die private 
Verfügung über Wissen und 
Information deren Nutzung und 

Weiterentwicklung?

Oder muss es einen unverzichtbaren Bereich des 
commons geben, in dem weite Bereiche von Wissen 

und Information der Öffentlichkeit allen 
gehören, gerade weil sich Wissen, anders als 
andere Güter, im Gebrauch nicht verbraucht? 
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Tragedy of the commons?
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Zum Gutscharakter – tragedy of the commons? 

private Güter commons

öffentliche Güter

Luft
Wasser

Land
öffentliche Sicherheit

...

Wissen und Information?

So gut wie alle materialen Güter
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Zum Gutscharakter  - tragedy of the commons?

warum ?
Übernutzung

ansteigende Bevölkerung

Egoismus

Trittbrettfahrer
Vernichtung (tragedy)

„Ultimately, as population grows and greed runs rampant, the 
commons collapses and ends in "the tragedy of the 
commons" (Garrett Hardin, Science 162:1243, 1968).
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Zum Gutscharakter  - tragedy of the commons?

es sei denn Verknappung

wie ? Staat

Entweder regelt der Staat
die Nutzung öffentlicher 
Güter, oder die Wirtschaft
die Verwendung nun privat 
in Besitz genommener 
Güter. 

Verstaatlichung

Sozialisierung
Gesetze

Lizenzen zur privaten Nutzung
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Zum Gutscharakter  - tragedy of the commons?

First enclosure movement

Land

15.- 19. Jh in England

es sei denn Verknappung

wie ? Private Bewirtschaftung

Allmende

Privateigentum
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Zum Gutscharakter  - tragedy of the commons?
Verknappung

Private Bewirtschaftung
Innovationen

neue Zuchtmethoden
Effiziente Düngung

Industrialisierung

ökonomisch

Erfolgsgeschichte

sozial

Verelendungsgeschichte
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Zum Gutscharakter  - tragedy of the commons?
gegenwärtig

second enclosure 
movement?

(Boyle)

Wissen

Information

commons ?

Frage: Ist das Argument der „tragedy of the commons“ auf 
Wissen und Information zu übertragen?

J. Boyle: The second enclosure movement and the construction of the public domain. 
In: Law and Contemporary Problems 66, 1 & 2, 2003, 33-74 
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Zum Gutscharakter  - tragedy of the commons?

Frage: Ist das Argument der „tragedy of the commons“ auf 
Wissen und Information zu übertragen?

Wissen und Information sind vom Prinzip her öffentliche Güter
Denn: 

sie sind (nicht-rivalisierend) non-rival und

nicht/schwer im Gebrauch auszuschließen (non-excludable)

verbrauchen sich nicht im Gebrauch

nehmen an Wert im Gebrauch zu
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Zum Gutscharakter  - tragedy of the commons?

Frage: Ist das Argument der „tragedy of the commons“ auf 
Wissen und Information zu übertragen?

Boyle: gegenwärtig kein zweites, positiv einzuschätzendes
enclosure movement

Weitere Privatisierung der intellektuellen Eigentumsrechts 
nicht positiv für die Entwicklung von Wissen
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Moderne Wachstumstheorie – New Growth Theory (NGT)

Da Wissen sich, anders als Land und Grundstoffe, sich nicht im 
Gebrauch verbraucht, kann ein und dasselbe Wissen immer wieder 

und für vielfältige Anwendungen gebraucht werden.

Die grundlegende Idee von NGT ist, dass Wissen der wesentliche 
Antriebsfaktor für Entwicklung bzw. Wachstum ist.

ökonomische Begründung durch

Josep Joseph Cortright: Reviews of Economic Development Literature and Practice: No. 4, 
2001

Open Innovation



Zur Kommerzialisierung von Wissen und Information

Rainer Kuhlen – FB Informatik und Informationswissenschaft an der Universität Konstanz
Konsequenzen der Kommerzialisierung von Wissen und Information – Goethe-Institut – Montevideo 12.-13. Mai 2005

30
Diese Datei wird unter folgender Creative-Commons-Lizenz veröffentlicht: http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/2.0/de/

Moderne Wachstumstheorie – New Growth Theory (NGT)

„The non-rival quality of ideas is the attribute that drives economic 
growth. 
We can all share and reuse ideas at zero, or nearly zero cost. As 
we accumulate more and more ideas, knowledge about how the 
world works, and how to extract greater use out of the finite set of 
resources with which the world is endowed, we enable the economy 
to develop further.” (6)

Josep Joseph Cortright: Reviews of Economic Development Literature and Practice: No. 4, 
2001
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Moderne Wachstumstheorie – New Growth Theory (NGT)

„The non-rival quality of ideas is the attribute that drives economic 
growth.”

Josep Joseph Cortright: Reviews of Economic Development Literature and Practice: No. 4, 
2001

Daraus folgt, dass die Verknappung von Wissen im Grunde gegen 
die Interessen der (zukünftigen) Wirtschaft ist

und in erster Linie der Monopolbildung für bestehende 
Wissensprodukte dient.
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Zwischenfazit: Wem gehört Wissen? Wer kann/darf über 
Wissen verfügen?

Wissen und Information sind vom Prinzip her öffentliche Güter
non-rival und non-excludable

Aber natürlich reicht es nicht aus, sich auf die immanente, quasi
naturrechliche Begründung für die Freiheit von Wissen bzw. auf 
den Charakter von Wissen als öffentliches Gut zu beziehen.

Zunehmend wird Wissen (bzw. seine Repräsentanten als 
Informationsobjekte) als private Güter (wirtschaftlich verwertbar) 
angesehen.
Sie werden, „partially excludable“ (verknappt) und damit im Effekt 
rivalisierend.
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Zwischenfazit: Wem gehört Wissen? Wer kann/darf über 
Wissen verfügen?

Das Exklusions-/Verknappungsprinzip („partially 
excludable“) für privatisiertes Wissen (also von wissensbezogenen 
privaten Informationsobjekten) ist nicht intrinsisch begründbar 

– denn Wissen ist grundsätzlich non-rival und non-excludable -,

sondern ist immer sozial/politisch determiniert, durch die 
jeweiligen Akzeptanzgrade für Regelungen des geistigen Eigentums.
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Zwischenfazit: Wem gehört Wissen? Wer kann/darf über 
Wissen verfügen?

Wissen und Information sind vom Prinzip her öffentliche Güterimmer sozial/politisch determiniert, durch die jeweiligen 
Akzeptanzgrade für Regelungen des geistigen Eigentums.

partially excludable freely accessible

Balancen

technísch abzusichern juristisch abzusichern

auszuhandeln
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Intensivierung der Schutzrechte für 
geistiges Eigentum
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Intensivierung der Schutzrechte für geistiges Eigentum

¾ [TRIPS 1994 ] Agreement on Trade-Related Aspects of 
Intellectual Property Rights (TRIPS-Abkommen) 

¾ [WIPO 1996] WIPO Copyright Treaty (WCT) 

¾ [WIPO 1996] WIPO Performances and Phonograms Treaty 
(WPPT)

¾ [DMCA 1998] Digital Millennium Copyright Act

¾ EU 2001] Richtlinie 2001/29/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 22. Mai 2001 zur 
Harmonisierung bestimmter Aspekte des Urheberrechts und 
der verwandten Schutzrechte in der Informationsgesellschaft 
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Intensivierung der Schutzrechte für geistiges Eigentum
Technische Maßnahmen

Kopierschutz

Digital Rights Management

wird zunehmend im 
Unterhaltungsbereich

verwendet:
Musik (kommerzielle Musikbörsen)

Videos, Spiele.
Klingeltöne: Mobile Telefone,

...

aber auch bei 
wissenschaftlicher 

(kommerzieller) 
Publikation und der 

Versorgung mit 
wissenschaftlicher und 
ausbildungsbezogener 

Literatur
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Intensivierung der Schutzrechte für geistiges Eigentum
Digital Rights Management - Lizenzierungsprinzip

¾DRM regelt die Abrechnung bzw. legt die faktischen Nutzung
elektronischer Wissens- und Informationsprodukte fest (im Sinne des 

Digital Asset Management sowohl der Inhalte als auch ihrer 

Metastrukturen).

¾ DRM regelt Verschlüsselungs- und Entschlüsselungsverfahren
und teilt Passwörter bzw. andere Zugriffslegitimationen für 

zukünftige Nutzung zu.

¾DRM überprüft in festlegbarem Umfang die Identität der Akteure des 

Handels und die Authentizität der Transaktionen und Produkte. 



Zur Kommerzialisierung von Wissen und Information

Rainer Kuhlen – FB Informatik und Informationswissenschaft an der Universität Konstanz
Konsequenzen der Kommerzialisierung von Wissen und Information – Goethe-Institut – Montevideo 12.-13. Mai 2005

39
Diese Datei wird unter folgender Creative-Commons-Lizenz veröffentlicht: http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/2.0/de/

Intensivierung der Schutzrechte für geistiges Eigentum
Digital Rights Management

¾ DRM kann darüber hinaus die Rechte an der konkreten Nutzung
festlegen, z.B. nur die Nutzung/das Lesen/Hören/Sehen zulassen, 

nicht aber das Speichern oder Ausdrucken, die Anzahl der 

ermöglichten Kopien oder die Speicherrechte. 

¾ DRM kann auch die Dauer und den Umfang der Nutzung 

bestimmen, ebenso den Umfang der Weitergaberechte 

(Superdistribution) und die Inanspruchnahme von weiterführenden 

Informationen und Diensten, .... 
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Rechtliche Maßnahmen
¾ Zeitliche Ausdehnung der IPR-Schutzdauer (unterschiedlich bei der 

Patent- und Urheber-/Copyright-Regelung)

¾ Ausdehnung der IPRs auf (Wissen über) lebende Objekte und 
Vorkommen in der Natur 

¾ Ausdehnung der IPRs auf Software (in einer durchaus noch 
kontroversen Debatte) 

¾ Einführung spezieller sui-generis-Regelungen, z.B. für Datenbanken 

Intensivierung der Schutzrechte für geistiges Eigentum
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Rechtliche Maßnahmen
¾ Senkung der Originalitäts- und Niveauansprüche für geistige Werke 

¾ Ausdehnung der IPRs auf neue Gegenstände wie Geschäftsmodelle 
und –verfahren 

¾ Ausweitung der exklusiven Publikations-/Verfügungsrechte der 
Urheber/Verwerter 

¾ Tendenzielle Rücknahme der Schranken,vor allem in Bildung und 
Wissenschaft, aber auch mit Blick auf die Privatkopie 

¾ Verstärkung der Schutzmechanismen durch technische Verfahren 
und gleichzeitig Schutz die-ser technischen Maßnahmen 

Intensivierung der Schutzrechte für geistiges Eigentum
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Internationale 
Entwickung – Globale 

Arenen



Zur Kommerzialisierung von Wissen und Information

Rainer Kuhlen – FB Informatik und Informationswissenschaft an der Universität Konstanz
Konsequenzen der Kommerzialisierung von Wissen und Information – Goethe-Institut – Montevideo 12.-13. Mai 2005

43
Diese Datei wird unter folgender Creative-Commons-Lizenz veröffentlicht: http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/2.0/de/

Internationale Entwickung – Globale Arenen

TRIPS 12/1994
GATT-GATS

WIPO 1996
bisher: Präferenz für Schutz

aktuell: Development Agenda

WSIS
UN-Weltgipfel für die

Informations-
gesellschaft
2003 Genf
2005 Tunis

UNESCO
Konvention kulturelle 

Vielfalt

UN-Organisation 
World Intellectual 

Property Organisation

GATT
Regelung für 
Handel mit 

materiellen Gütern

GATS
Regelung für Handel 

Dienstleistungen
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Internationale Entwickung – Globale Arenen
UN-Organisation 

World Intellectual 
Property 

Organisation

TRIPS 12/1994
GATT-GATS

WIPO 1996

bisher: Präferenz für Schutz

aktuell: Development Agenda

WSIS
UN-Weltgipfel für 

die
Informations-
gesellschaft
2003 Genf
2005 Tunis

UNESCO
Konvention 

kulturelle Vielfalt

GATT
Regelung für 
Handel mit 
materiellen 

Gütern
GATS

Regelung für 
Handel 

Dienstleistungen

ökonomisch sozial politisch individuell kulturell

z.B. IPR-
Regelunge
n - WIPO

z.B. WTO –
GATS;
WIPO

z.B. WSIS z.B. 
UNESCO-
Konvention 
Kulturelle 

Vielfalt



Zur Kommerzialisierung von Wissen und Information

Rainer Kuhlen – FB Informatik und Informationswissenschaft an der Universität Konstanz
Konsequenzen der Kommerzialisierung von Wissen und Information – Goethe-Institut – Montevideo 12.-13. Mai 2005

45
Diese Datei wird unter folgender Creative-Commons-Lizenz veröffentlicht: http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/2.0/de/

Internationale Entwickung – WTO-TRIPS (GATT-GATS)

WTO
TRIPS

„has caused a subtle reorientation of copyright 
away from the author towards a trade-oriented 

perspective“

1996 
Pérez de Cuéllar

UNESCO-Bericht - Our Creative Diversity

TRIPS

WSIS

WIPO

UNESCO
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Intellectual property rights (IPR) and Development Policy

Die Standards für den 
Schutz intellektuellen 

Eigentums sind durch WTO 
und WIPO immer mehr 

verstärkt worden.

Die hohen Standards für den Schutz 
intellektuellen Eigentums sind nicht 

im Interesse der Entwicklungsländer.

Steuererleichterungen für Firmen, die 
Technologie für Entwicklungsländer 

lizenzieren 

2002
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Internationale Entwickung –GATS

Liberalisierung von 
Dienstleistungen
auch informationelle
auch Bibliotheken

auch der audiovisuelle Bereich

TRIPS

WSIS

WIPO

UNESCO

im Rahmen der bis Ende 2005 
laufenden Doha-Runde, also im 

GATS-Prozess

General Agreement 
on Trade and 

Services

ausgenommen sind lediglich 
Dienstleistungen, die "in 

Ausübung hoheitlicher Gewalt" 
erbracht werden 
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Internationale Entwickung – WSIS

TRIPS

WSIS

WIPO

UNESCO
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Internationale Entwickung – WSIS

keine innovativen Lösungen bezüglich der 
geltenden Regelungen für den Schutz der Rechte 
an intellektuellen Werken in der Deklaration voin 

WSIS I 

TRIPS

WSIS

WIPO

UNESCO

“Intellectual Property protection is important to 
encourage innovation and creativity in the 

information society“
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Internationale Entwickung – WSIS

In Arbeitsgruppe Internet GovernanceTRIPS

WSIS

WIPO

UNESCO

“the greatest overall economic and social benefit will be achieved by 

simply extending the IPR rules developed for the off-line world 
into the very different “space” created by the Internet, or 

problematisiert, ob:

whether achievement of these benefits in the “global information 

society” will require significant modifications to the IPR 
régime. “
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Internationale Entwickung – WIPO

TRIPS

WSIS

WIPO

UNESCO

Die WIPO ist in den letzten Jahren bis in die Gegenwart hinein in 
erster Linie den Interessenvertretern für starke IPR-Regelungen
gefolgt und hat die Bedeutung von IP für wirtschaftliches Wachstum 

betont

Auch die WIPO ist in den Prozess der 
Auseinandersetzung um den Gutcharakter 
von Wissen und Information einbezogen.

UN – World 
Intellectual 
Property 

Organisation

¾ [WIPO 1996] WIPO Copyright Treaty (WCT) 1996

¾ WIPO Performances and Phonograms Treaty (WPPT) 1996
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Internationale Entwickung – IFLA/WIPO

Balance zwischen 
privatem und 

öffentlichen Interesse 
ist verloren gegangen.

International Federation of 
Library Associations and 

Institutions
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Internationale Entwickung - Bibliotheken – IFLA/WIPO

Monopolisierung und 
Kommerzialisierung 
führt zu negativen 

Effekten für Bildung, 
Forschung und 
Entwicklung, in 
entwickelten und 

Entwicklungsländern.

2002
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Initiativen der/für Bibliotheken – IFLA/WIPO

Starker Einsatz von 
technischen 

Schutzmaßnahmen
gefährdet freien Zugriff 

und behindert die 
Anstrengung der 
Bibliotheken, den 
Zugriff zu sichern.
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Initiativen der/für Bibliotheken – IFLA/WIPO

Starkes 
Copyright/Urheberrecht 

verstärkt die 
Abhängigkeit der 

Entwicklungsländern
von den 

fortgeschritteneren 
Ländern und vertieft 

die digitale Spaltung.

2002
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Initiativen der/für Bibliotheken – IFLA/WIPO

Eine weltweit gleiche
Verpflichtung auf starkes 
Copyright/Urheberrecht 

liegt nicht im Interesse der 
meisten Länder. WIPO 

sollte bei den Regelungen 
für IPR auf die besonderen 
Entwicklungsbedingungen
der verschiedenen Ländern 
eingehen und besonders den 

Zugriff auf Information
sichern.

2002
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Internationale Entwickung – WIPO
Neuausrichtung – Development Agenda

TRIPS

WSIS

WIPO

UNESCO

“Now more than ever before, it has become clear that in the increasingly 
global, knowledge economy, access to knowledge and technology is 

indispensable for social and  economic  development and  for  
the  well-being  of  peoples  in  all  countries” (No. 13 des Proposal)

Initiative Brasilien, Argentinien (und andere Länder 
des Südens, unterstützt von Zivilgesellschaft)

Wissen und Information sind Entwicklungspotenziale.

ökonomisch sozial politisch individuell kulturell

Balancen
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Internationale Entwickung – UNESCO – Konvention kulturelle 
Vielfalt (vorgesehen Ende 2005)

Gegengewicht gegen WTO - GATS

Kulturgüter sind nicht nur Handelsgüter

Kulturgüter sind vom Prinzip her öffentliche 
Güter
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Urheberrechts-
anpassung in 

Deutschland 2005
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Aktuelle Situation des Urheberrechts in Deutschland

Umsetzung der EU-Richtlinie von 2001

erfolgte 9/2003

aktuell: Zweite Umsetzung

Probleme
Privatkopie

Schranken für Wissenschaft, Bildung, Bibliotheken

Richtlinie 2001/29/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
22. Mai 2001 zur Harmonisierung bestimmter Aspekte des Urheber-
rechts und der verwandten Schutzrechte in der Informationsgesellschaft
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Aktuelle Situation des Urheberrechts in Deutschland

Privatkopie
Jein - im Prinzip ja – aber nicht, wenn technische Maßnahmen 

das verhindern

Nutzung von Tauschbörsen nicht strafbar, wenn in kleinen 
Mengen für privaten Gebrauch
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Aktuelle Situation des Urheberrechts in Deutschland

Wissenschaft, Bildung, Bibliotheken

bisherige Schranken unzureichend

starkes Lobbying der Verlage und Informationswirtschaft bislang 
erfolgreich

¾ nur kleine Teile von Werken elektronisch nutzbar
¾ Zugriff nur lokal (über IP-Kontrolle) für definierte 

Benutzergruppen
¾ keine voll elektronischen Files (nur graphische 

Dateien)
¾ Videomaterial erst nach zwei Jahren
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Aktuelle Situation des Urheberrechts in Deutschland

Wissenschaft, Bildung, Bibliotheken
Probleme
¾ on-the-spot-consultation

Nutzung elektronischer 
Materialien nur in den Räumen 

und an speziellen 
Arbeitsplätzen der Bibliotheken 

möglich 

¾ Einschränkung der elektroni-
schen Dokumentlieferung, 
wenn Markt Angebot bereitstellt
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Kritische Situationen für Bibliotheken

Problematische Mittlerfunktion
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Initiativen der/für Bibliotheken
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Initiativen der/für Bibliotheken
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Initiativen der/für Bibliotheken – IFLA/UNESCO 1994
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Kritische Situationen für Bibliotheken - Direktservice
Einschränkung der elektronischen Dokumentlieferung derzeit
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Ausgeliefert werden können Kopien (von 
Aufsätzen) als Anlage von Emails, 
Bereitstellung über FTP, per Post oder per 
Fax. 
Bei den elektronischen Dokumenten 
handelt es sich nicht um genuin 
elektronischen Volltext-Dokumente, 
sondern um grafische Kopien aus 
gedruckten Quellen (in den Formaten .tif, 
.eps oder .pdf). 

Kritische Situationen für Bibliotheken - Direktservice
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Subito versorgt in erster Linie 
Endkunden

¾ Studierende, Mitglieder der 
wissenschaftlichen 
Einrichtungen

¾ kommerzielle Nutzer
¾ private Nutzer

Kritische Situationen für Bibliotheken - Direktservice
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Offene Situationen für Bibliotheken

Für Studierende, Universitätsangehörige 4
Euro für Beiträge von bis zu 20 Seiten bei 
Mail-FTP, 6 Euro per Post und 7 Euro per Fax
bzw. 8 Euro für Bücher über Post

private Nutzer i.d.R. 6,50/8,50/9,50 Euro (Mail-
FTP/Post/Fax) für Artikel bis zu 20 Seiten und 
ebenfalls 8 Euro für Bücher). 

kommerzielle Benutzer (in Konstanz)
10/10,50/18 Euro (Mail-FTP/Post/Fax).



Zur Kommerzialisierung von Wissen und Information

Rainer Kuhlen – FB Informatik und Informationswissenschaft an der Universität Konstanz
Konsequenzen der Kommerzialisierung von Wissen und Information – Goethe-Institut – Montevideo 12.-13. Mai 2005

72
Diese Datei wird unter folgender Creative-Commons-Lizenz veröffentlicht: http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/2.0/de/

Marktinitiativen: Science Direct – Elsevier et al. 

Offene Situationen für Bibliotheken

Zielgruppe nicht mehr primär die Mittler 
(Bibliotheken), sondern Endnutzer 
(Retail-Märkte)

“Unmediated Document Delivery”
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Marktinitiativen: Science Direct – Elsevier et al.

Offene Situationen für Bibliotheken

Zielgruppe nicht mehr primär die Mittler 
(Bibliotheken), sondern Endnutzer (Retail-
Märkte)

“Unmediated Document 
Delivery”
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Marktinitiativen: CrossRef

Offene Situationen für Bibliotheken

Zielgruppe nicht mehr primär die Mittler 
(Bibliotheken), sondern Endnutzer (Retail-
Märkte)

“Unmediated Document 
Delivery”
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Marktinitiativen: CrossRef

CrossRef erlaubt Nutzern von elektronischen Artikeln durch Anklicken 
einer Literaturreferenz direkt auf den entsprechenden vollständigen 
Nachweis (in der Regel mit Abstract) bei dem betreffenden Verlag
zuzugreifen. 

Je nach Geschäftsmodell und Vertragssituation kann dann auf den 
Volltext zugegriffen werden, oder aber es werden z.B. Pay-per-view-
Abrechnungsformen angeboten. 

Die Nutzung von CrossRef, also die Nachweisleistung,nicht die 
Dokumentlieferung, ist für Endnutzer kostenlos

Offene Situationen für Bibliotheken

Zielgruppe nicht mehr primär die Mittler 
(Bibliotheken), sondern Endnutzer (Retail-
Märkte)

“Unmediated Document 
Delivery”
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Fachinformationspolitik –

Initiativen in Deutschland
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Fachinformationspolitik – Initiativen in Deutschland

Strategisches Ziel 

Den Zugang zur weltweiten 
wissenschaftlichen Information für 
jedermann zu jeder Zeit und von jedem 
Ort zu fairen Bedingungen 
sicherstellen.

BMBF

Bundesministerium für 
Bildung und Forschung
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Fachinformationspolitik - eSciDOC

Projekt Max-Planck-Institute + 
Fachinformationszentrum Karlsruhe
(Wissenschaftshost)

Gefördert vom BMBF
Über 5 Jahre
mit ca. 6,2 Mio Euro

eSciDOC dient mit der Entwicklung einer multidisziplinären 
Publikations- und Kommunikationsplattform der 
Wissenschaft auf der Basis von Open Access und ist 
damit Teil eines Offenheit und freie Nutzung zur 
politischen Zielsetzung erklärenden allgemeinen e-
Science-Programms. 
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Problematische Situation für Bibliotheken

Verstärkte Markt-
/Retailangebote

der 
Dokumentlieferung 
und Informations-

versorgung

Verstärkte 
informationelle 
Autonomie der 
Wissenschaft 

durch Open 
Access, Creative 
Commons etc.

Bibliotheken

?

Science Direct

CrossRef

SpringerLink

Ingenta (Academic Press, Blackwells, MIT 
Press, and SAGE)

“Unmediated Document 
Delivery”

“Unmediated Publication 
and Access”
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Creative Commons

Urheberrecht/Copyright
all rights reserved

CC 
flexibles some rights 

reserved

rechtliche Verbindlichkeit der 
Lizenz 

notfalls einklagbar. 

Die CC-Lizenz gibt jedem Autor die Möglichkeit an die Hand, die 
Nutzung seiner Werke, jedweder medialen Art, zu spezifizieren. 

Authentizität

Versionenkontrolle 

digitale Signatur Langzeitverfügbarkeit
Kooperation mit Internet Archive 

http://www.archive.org/
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Creative Commons
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Creative Commons – Science Commons
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Problematische Situation für Bibliotheken

Verstärkte 
Marktangebote

informationelle 
Autonomie der 
Wissenschaft

Bibliotheken

Publikationsplattform für Wissenschaft
Rights Management für Wissenschaft

Sicherung des offenen Zugriffs
Langzeitarchivierung

“Unmediated Document 
Delivery”

“Unmediated Publication 
and Access”
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Problematische Situation für Bibliotheken - Lösungsvorschlag

Bibliotheken

Publikationsplattform für Wissenschaft
Rights Management für Wissenschaft

Sicherung des offenen Zugriffs
Langzeitarchivierung

im öffentlichen 
Entwicklungsinteresse

kompatibel mit den Zielen 
der UNESCO-Konvention

wenn öffentlich finanziert –
kompatibel mit 

Liberalisierung von 
Dienstleistungen???
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Schlussthesen

Grundwiderspruch moderner 
Informations- und 

Wissensgesellschaften

Wissen und Information könn(t)en so 
umfassend und freizügig wie nie 

zuvor in der Geschichte der Menschheit 
als öffentliche Güter allen bereitgestellt 

werden
faktisch ist jedoch der Zugriff auf Wissen und 

Information als private Güter nie so 
kompliziert und begrenzbar geworden und 

nie so ungleich und wenig nachhaltig verteilt 
wie heute
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Gesellschaften, die mehr Energie darauf verwenden, sich um die 
Sicherung der Eigentumsverhältnisse von bestehendem Wissen 
und Information zu kümmern 

bzw. um die Sicherung von Verwertungsansprüchen, als auf die 
Rahmenbedingungen, die die Produktion von neuem Wissen
begünstigen, 

sind in einer ökonomischen, wissenschaftlichen, politischen, 
kulturellen und gesellschaftlichen Abwärtsentwicklung.

Schlussthesen
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Anders formuliert: 

je freizügiger der Umgang mit Wissen und Information jedweder 
medialer Art gestaltet werden kann

desto höher ist 

¾ der Innovationsgrad der Wirtschaft, 

¾ der Inventionsgrad der Wissenschaft, 

¾ der Demokratisierungs- und Transparenzgrad des
politischen Systems 

Schlussthesen

Open Innovation
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je freizügiger der Umgang mit Wissen und 
Information jedweder medialer Art gestaltet 
werden kann

desto höher ist 

¾ der Innovationsgrad der Wirtschaft, 

¾ der Inventionsgrad der Wissenschaft, 

¾ der Demokratisierungs- und 
Transparenzgrad des

politischen Systems 

Schlussthesen

Zuversichtlich stimmende Anzeichen

¾ Open/Free-Software

¾ Open Access

¾ Creative Commons

¾ Offene Wissensspeicher (Wikipedia)

¾ Development Agenda

¾ Konvention kulturelle Vielfalt

¾ Neue offene Geschäftsmodelle auch in 
der Unterhaltungsindustrie

¾ größere öffentliche Aufmerksamkeit für 
Wissen und Information

Open Innovation
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Folien unter:

http://www.kuhlen/name


